
Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Im Lee (KLW)

Tandem-Austausch  
2 x 2 Wochen
Schüler/innen der Kantonsschule Im 
Lee und der Partnerschule verbringen 
je zwei Wochen zusammen mit einer/m 
Austauschkolleg/in in den beiden Schu­
len. Die Schüler/innen wohnen in den 
Familien ihrer Austauschkolleg/innen.

Ort

Winterthur und Morges oder Lausanne

Dauer

2 und 2 Wochen

Zielgruppe

Schüler/innen im 2. und 3. Jahr (Kurz­
gymnasium), individuelle Anmeldung

Partnerschulen

Gymnase de Morges und Gymnase 
Auguste Piccard

E-Tandem
In der Form 1:1 treffen sich die Schüler/
innen zuerst dreimal über einen Video­
chat und sprechen Deutsch und Fran­
zösisch. Danach folgt ein Treffen der 
beiden Klassen in Bern während eines 
Tagesausflugs.

Ort

Winterthur und Morges und Bern

Dauer

3 virtuelle Treffen (November bis Januar) 
und ein Tag in Bern (März)

Zielgruppe

Schüler/innen im 2. Jahr (Kurz­
gymnasium), im Klassenverband

Partnerschule

Gymnase de Morges

Treffen, Austausch und Hospi-
tationen mit Partnerschule
Mit dem Gymnase de Morges haben wir 
gegenseitig die andere Schule besucht, 
Lektionen hospitiert, das Schulgelän­
de kennengelernt und uns über den 
Schulalltag, Austauschformen, andere 
Sonderwochen und Lehrpläne ausge­
tauscht.

Ort

Morges und Winterthur 

Dauer

jeweils ein Tag (bis jetzt dreimal)

Zielgruppe

Lehrpersonen (verschiedener 
Fachrichtungen)

Partnerschule

Gymnase de Morges

Aktivitäten

Angebot
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)
	– Immersion/zweisprachige 
Matura D/E

Schwerpunktfächer
	– Mathematisch-naturwissen­
schaftliches Profil  (MN)

	– Musisches Profil (M)
	– Neue Sprachen (N)
	– Philosophie, Pädagogik und 
Psychologie (PPP) 

Hauptgebäude, Südansicht Terrasse Westflügel Porträtzeichnungen der Schulleitung� (erstellt von Martina Gubler): 
Arno Germann (Rektor), Susanna Schaad (Prorektorin),  
Stephan Schönenberger (Prorektor)

Winterthur
Rychenbergstrasse 140,  
8400 Winterthur

720
Schülerinnen  
und Schüler

84
Lehrpersonen

1928
1862 Gründung als Kantonsschule Winterthur, 
1928 Umzug an die Rychenbergstgrasse, 
1962 Aufteilung in drei Schulen und 
Namensgebung Kantonsschule Im Lee



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Liceo Artistico
an der Kantonsschule Freudenberg

Settimane di studio
Während 4 Jahren finden jeweils 2 
interdisziplinäre Studienwochen in Italien 
statt. In der Regel arbeiten italienische 
und schweizerische Gymnasiallehr­
personen zusammen. Zusätzlich finden 
Kollaborationen mit italienischen Schul­
klassen oder Institutionen statt.

Ort

Florenz, Mailand, Rom, Rimini, Salina, 
Venedig, Vietri, etc.

Dauer

2 Wochen/Jahr

Zielgruppe

4 Jahrgänge des Liceo

Partner

z. B. Liceo Artistico arcangeli Bologna, 
IED Firenze (Istituto Europeo di Design), 
Istituto Svizzero di Roma

Immersion Italienisch 
Das Liceo Artistico basiert auf  
einem Staatsvertrag Schweiz-Italien.  
8 Lehrpersonen sind italienische  
Lehrpersonen (von Italien angestellt), 
d. h. die ital. (Sprach-)Kultur findet  
am Liceo selbst statt (und nicht nur  
in Auslandaufenthalten). 

Ort

Liceo Artistico Zürich 

Dauer

5 Jahre, 2800 Lektionen in ital. Sprache 
(Immersion Italienisch)

Zielgruppe

Alle Schüler/innen, alle Lehrprsonen

Auslandaufenthalt
Grosszügige Regelung von Ausland­
aufenthalten inkl. der Möglichkeit, für ein 
Quartal nach Italien (oder Deutschland 
für Italofoni) zu gehen.  

Ort

Ganze Welt mit Schwerpunkt Italien 

Dauer

1 Quartal – 1 Jahr

Zielgruppe

Schüler/innen der 2. und 3. Klassen

Aktivitäten

Angebot
	– Kurzgymnasium 
(5 Jahre)

Schwerpunktfächer
	– Kunst und Design  
(geometriche/pittoriche/plastiche)

Weitere Eigenschaften
	– Immersion mit Italienisch

Zürich
Parkring 30, 8002 Zürich 

1989
Gründungsjahr

230
Schülerinnen  
und Schüler

40
Lehrpersonen

Liceo Artistico,� erbaut 1898/1902, vom Parkring her gesehen Schulleitung: Roland Ruess und Cinzia Vezzoni in der Aula docenti

Alle Schüler/innen sind 8 Wochen in Italien während ihrer Zeit am Liceo.  
8 Lehrpersonen werden vom italienischen Staat angestellt und sprechen im Unterricht Italienisch. 



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Zürich Nord (KZN)

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)
	– Fachmittelschule (FMS)
	– Immersion / zweisprachige 
Matura D/F und D/E

Schwerpunktfächer

Gymnasium:
	– Altsprachliches Profil (A):  
Latein, Griechisch

	– Neusprachliches Profil (N):  
Italienisch, Spanisch, Russisch

	– Mathematisch-Naturwissen­
schaftliches Profil (MN)

	– Musisches Profil (M)
	– Wirtschaftlich-Rechtliches Profil (WR)
	– Philosophie, Pädagogik und 
Psychologie (PPP)

Fachmittelschule:
	– Profil Gesundheit und 
Naturwissenschaften

	– Profil Kommunikation  
und Information

	– Profil Pädagogik

Zürich 
Nord 
Campus Irchel  
bis 31. Juli 2027,  
Winterthurerstrasse 190,  
8057 Zürich

2012
Gründungsjahr

2’309
Schülerinnen  
und Schüler

300
Lehrpersonen

Campus Irchel-Innenhof Mensa

Schulleitung:  
Von links nach rechts:  

Dr. Christoph Guggenbühl 
(Prorektor), Carina Maltsis 

(Prorektorin), Heike O. 
Bombitzki (Prorektorin),  

Birgit Schultheiss (Prorektorin), 
Andreas Niklaus (Rektor), 

Pirmin Suter (Prorektor),  
Dr. Peter Holzer (Prorektor), 

Nadja Hofstetter (Adjunktin), 
Daniel Stauffer (Prorektor)

Austausche im Rahmen  
der Immersion D/F
Die Schülerinnen und Schüler der 
Immersion machen einen Austausch 
mit Schülerinnen und Schülern aus der 
Romandie. Sie verbringen gegenseitig 
ein Semester in der Familie und in der 
Schule ihres Austauschpartner/in.

Ort

Romandie

Dauer

5 Monate

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler der 
Immersionsklasse

Partner

Schülerinnen und Schüler von allen 
Profilen können die Immersion machen. 
Die Organisation des Aufenthalts wird 
von Movetia finanziell unterstützt.

E-Tandem ZH-VD 
Teilnahme mit mehreren Klassen aus 
unterschiedlichen Stufen am E-Tandem 
Projekt zwischen Klassen aus dem 
Kanton Zürich und der Romandie. 
Wechselseitige Besuche, schriftlicher 
Austausch via Teams, gleich gesetzt 
Lektionen im Stundenplan für bilatera­
len Austausch via Teams während dem 
Unterricht.

Ort

Vaud, Genf

Dauer

2–4 Tage

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler

Partner

diverse

Deux im Wald
Waldprojektwoche: Einwöchiges Lager 
in der Natur, zwischen zwei Klassen aus 
dem Langgymnasium aus Zürich und 
Vaud ermöglicht den Partnerklassen 
eine Sprachimmersion in einer natürli­
chen Umgebung (Wald) zu erleben.

Ort

Lausanne 

Dauer

1 Woche 

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler des  
2. Untergymnasiums (Langgymnasium)

Aktivitäten



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Uetikon am See (KUE)

Klassenaustausch: e-Tandem 
Zwei Lehrpersonen sprechen sich ab 
und organisieren einen Klassenaus­
tausch, d. h. die ganzen Klassen treten 
in Kontakt. Die Lehrpersonen definieren 
Tandems und in diesen Zweierteams 
werden verschiedenste Aktivitäten 
durchgeführt (e-mails, Videocalls, etc). 
Falls möglich, wird im zweiten Semester 
ein gemeinsames Treffen organisiert.

Ort

online + 1 gemeinsamer Tag in  
Fribourg/Bienne

Dauer

1–2 Semester (normalerweise  
3./4. Klasse Langgymnasium  
= 1./2. Klasse Kurzgymnasium)

Zielgruppe

ganze Klassen (innerhalb des  
Französischunterrichtes)

Partner

Lycée-Collège de Saint-Maurice (VS)

«Échange individuel»
Pilotprojekt seit dem Schuljahr 2025/26: 
interessierte Schüler/innen der 4. Klas­
sen melden sich im Herbst für dieses 
weiterführende Austauschprojekt an. 
Die Koordinatorinnen von Saint-Maurice 
und Uetikon bilden Tandems (aktuell 17). 
Diese tauschen sich selbständig einige 
Male aus bis Ende des ersten Semes­
ters (via E-mail, Calls, etc.). Am Ende 
des 1. Semesters entscheiden sich die 
Teilnehmenden, ob sie sich im 2. Se­
mester gegenseitig besuchen möchten 
(von Samstag bis Mittwoch). Die Schu­
len erteilen den Teilnehmenden Urlaub 
für diesen Kurzaustausch.

Ort

online + je 4–5 Tage Austausch

Dauer

2 Semester (4. Klasse Langgymnasium 
= 2. Klasse Kurzgymnasium)

Zielgruppe

Schüler/innen der 4. Klassen  
(ausserhalb des Unterrichtes)

Arbeitspraktikum  
in der Romandie  
Alle Schüler/innen der 5. Klassen müs­
sen vor den Herbstferien zwei Wochen 
in der Romandie ein Arbeitspraktikum 
absolvieren. Sie organisieren selbstän­
dig eine Arbeitsstelle und eine Unter­
kunft, dabei sind sie frei in der Wahl des 
«stage» (in einem Restaurant, bei einem 
Winzer, in einem Kinderhort, in einem 
Sportclub, etc.), sie dürfen jedoch keine 
Sprachschule besuchen. Idealerwei­
se hätten die Schüler/innen dank des 
«échange individuel» in der 4. Klasse 
bereits persönliche Kontakte in die 
Romandie.

Ort

in der Romandie (oder in Frankreich)

Dauer

Dauer: 2 Wochen 

Zielgruppe

obligatorisch für alle 5. Klassen 
Langgymnasium (= 3. Klassen Kurz­
gymnasium)

Aktivitäten

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)

Schwerpunktfächer
	– Altsprachliches Profil (A)
	– Neusprachliches Profil (N)
	– Mathematisch-naturwissen­
schaftliches Profil (MN)

	– Wirtschaftlich-rechtliches Profil 
(WR)

	– Philosophie, Pädagogik  
und Psychologie (PPP)

Uetikon  
am See
Bergstrasse 113,  
8707 Uetikon am See

2018
Gründungsjahr

800
Schülerinnen  
und Schüler

120
Lehrpersonen

Creative Hall für den ProjektunterrichtSchulhaus mit begrünter Passarelle Schulleitung: Adrian Villiger, Eugenie 
Bopp, Karin Hunkeler und Jürg Berthold 
(v.l.n.r.)
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les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Hohe Promenade (KSHP)

Kurzaustausch Romandie 
Freiwilliger Austausch mit Aufenthalt in der 
Gastfamilie und Besuch des regulären Unterrichts 

Ort

La Chaux-de-Fonds

Dauer

2 Wochen 

Zielgruppe

4. und 5. Klassen (Langgymnasium)

Partner

Lycée Blaise Cendrars 

Aktivitäten

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Immersion/zweisprachige Matura D/E 

Schwerpunktfächer
	– Alte Sprachen (A) und neue Sprachen (N)

Zürich
Promenadengasse 11,  
8090 Zürich  

1875
Gründungsjahr

819
Schülerinnen  
und Schüler

150
Lehrpersonen

HoPro Innen Aussicht 

HoPro West

Schulleitung: Prorektorin Gabriella Valisa, Rektor Dr. Martin Schaub,  
Adjunktin Marianne Biner, Prorektor Dr. Christopher Latkoczy.



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule 
Küsnacht (KKN)

E-Tandem ZH-VD  
mit je einer Klasse 
drei virtuelle Treffen in zweier-Tandems 
respektive in Gruppen und ein analoges 
Treffen

Ort

Online und in Fribourg

Dauer

ein Jahr

Zielgruppe

zwei Maturklassen

Partner

Gymnase Auguste Piccard  
Lausanne

E-Tandem ZH-VD  
mit je einer Klasse 
drei virtuelle Treffen in zweier-Tandems 
respektive in Gruppen

Ort

Online

Dauer

ein Semester

Zielgruppe

eine 5. Klasse aus Küsnacht  
(Zählung Langgymnasium) und  
eine 3. Klasse aus Lausanne

Partner

Gymnase Auguste Piccard  
Lausanne

E-Tandem ZH-VD  
mit je einer Klasse 
zwei virtuelle Treffen in zweier-Tandems 
respektive in Gruppen und ein analoges 
Treffen

Ort

Online und in Fribourg

Dauer

ein Jahr

Zielgruppe

eine 5. Klasse aus Küsnacht  
(Zählung Langgymnasium) und  
eine 3. Klasse aus Lausanne

Partner

Gymnase de la Cité

Aktivitäten

Angebot
	– Zweisprachiges  
Untergymnasium (D/E)

	– Musisches und neusprachliches 
Kurzgymnasium (4 Jahre)

	– Zweisprachiger 
Maturitätslehrgang (Englisch)

	– Begleitetes Lernen  
in Phasen (BLiP)

Schwerpunktfächer
	– Musik (M)
	– Bildnerisches Gestalten (BG)
	– Neue Sprachen (N)

Küsnacht ZH
Dorfstrasse 30,  
8700 Küsnacht

1832
Gründungsjahr (ursprünglich  
als Lehrerseminar)

615
Schülerinnen  
und Schüler

127
Lehrpersonen

Die Kantonsschule Küsnacht von oben von links nach rechts: Sandra Pitel (Prorektorin),  
Corinne Elsener (Rektorin), Markus Hanhart (Prorektor)



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Freudenberg (KFR)

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)  
mit Sprachprofil

	– Kurzgymnasium (4 Jahre) 
mit MN-Profil 

Schwerpunktfächer
	– Alt- und Neusprachliches Profil  
(A, N)

	– Mathematisch-naturwissen­
schaftliches Profil (MN)

Weitere Eigenschaften
	– Immersion-Lehrgang und 
zweisprachige Maturität mit 
Französisch

Zürich 
Gutenbergstrasse 15,  
8002 Zürich

1959
Gründungsjahr

805
Schülerinnen  
und Schüler

148
Lehrpersonen

Von links nach rechts: Florence Pennone (Koordinatorin  
Immersion und Austausch und Französischlehrperson),  
Cinzia Vezzoni (Prorektorin am Liceo Artistico und  
Französischlehrperson), Sonia Basso (Französischlehrperson)  
am Lehrpersonenfest, 100 Jahre KFR und Liceo Artistico.

Kantonsschule Freudenberg

Sprachaufenthalt in der 
Romandie
Schülerinnen und Schüler des Immer­
sionslehrgangs verbringen 1 Semester 
in einer Gastfamilie und an einem 
Gymnasium in der Romandie.

Ort

Waadt, Genf, Fribourg, Neuchâtel,  
Jura, Wallis

Dauer

Herbstsemester (5 Monate)

Zielgruppe

4. Immersionsklasse  
(Zählung Langgymnasium)

Partner

diverese

Kleiner individueller Austausch 
mit dem Collège Calvin (Genf) 
Schüler/innen der 3. Klasse machen 
einen kurzen Austausch mit Partner/
innen am Collège Calvin in Genf und 
gehen zwei Wochen dort zur Schule.

Ort

Genf, Collège Calvin

Dauer

je 2 Wochen: 2 Wochen in Genf,  
2 Wochen in Zurich

Zielgruppe

offen für alle Drittklässler/innen, 
(Zahlung Langgymnasium)  
auf individueller Anmeldung

Partner

Collège Calvin

E-Tandem
Austausch zwischen zwei Klassen 
zuerst im virtuellen Raum, dann reales 
Treffen an einem gewählten Ort.

Ort

Klassenzimmer oder Auftrag zu Hause, 
dann Bern, Fribourg (1. Begegnung), 
Nyon-Genf und Zürich (2. Begegnung) 

Dauer

elektronisch: einzelne Lektionen 
während einem oder mehreren 
Semestern, physisch: 1 oder 2 Tage

Zielgruppe

4.–5. Klassen (Zählung Langgymnasium)

Partner

Gymnase de Nyon

Aktivitäten
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Kantonsschule 
Limmattal (KSL)

Austausch-Schülerinnen  
und -Schüler aus der Romandie
In einigen Jahren besuchten ein bis zwei Lernende eines 
Waadtländer Gymnasiums für ein Jahr unsere Schule. 
Zusätzlich zur Promotion nach unseren Bedingungen 
schrieben diese Schülerinnen und Schüler ihre Maturarbeit 
bei einer Lehrperson an der Kantonsschule Limmattal.

Ort

Kantonsschule Limmattal

Dauer

ein Schuljahr (plus Vortrag der Maturarbeit  
im Semester darauf)

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler mit zweisprachiger Maturität

Partner

unterschiedliche Gymnasien in Waadt

E-Tandem
Im letzten Schuljahr haben drei Klassen der Kantonsschule 
Limmattal am Projekt E-Tandem der Kantone Waadt und 
Zürich teilgenommen. In diesem Schuljahr sind sechs 
weitere E-Tandems geplant.

Ort

Mehrere Online-Treffen und ein reales Treffen  
in Biel bzw. Yverdon

Dauer

ein Semester

Zielgruppe

4. Klasse Langgymnasium (alle Profile)

Partnerschule

Gymnase de Bussigny

Aktivitäten

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)
	– Immersion Englisch

Schwerpunktfächer
	– Englisch / Französisch /  
Griechisch / Italienisch / Latein / 
Spanisch (A, N)

	– Anwendungen der Mathematik & 
Physik / Biologie & Chemie (MN)

	– Musik / Bildnerisches Gestalten 
(M, BG)

	– Wirtschaft & Recht (WR)
	– Pädagogik, Psychologie & 
Philosophie (PPP)

Urdorf ZH
In der Luberzen 34,  
8902 Urdorf

1973
Gründungsjahr

874
Schülerinnen  
und Schüler

144
Lehrpersonen

Neu errichteter Trakt E (Naturwissenschaften)  
und F (Aula, Musik und Sport)

Hauptgebäude der Kantonsschule Limmattal 
(Trakte A–D)

Schulleitung: v.l.n.r.: Regula Damman (Prorektorin), 
Dr. sc. nat. Andreas Messmer (Rektor),  
Simone Diezi Gull (Prorektorin), Matthias Kessler 
(Prorektor), Thomas Huber (Leiter Zentrale Dienste)
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Kantonsschule  
Hottingen (KSH)

E-tandem
Schriftlicher, mündlicher und persönlicher Austausch zwischen einer 
Deutschschweizer Klasse und einer Klasse aus der Romandie: 
Je me présente dans une lettre, un portrait filmé et une rencontre 
personnelle.

Ort

Erkunden des zweisprachigen Fribourg mit dem/der correspondant/e  
und filmisches Festhalten der rencontre: les Vaudois auf Deutsch  
und die Zürcher en français.

Dauer

2 Semester

Zielgruppe

Eine Deutschschweizer Klasse aus der Romandie und  
eine Französischklasse aus der Deutschschweiz

Partner

Le Gymnase de Burier

AktivitätenAngebot
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)
	– Handelsmittelschule (HMS)
	– Informatikmittelschule (IMS)

Schwerpunktfächer
	– Wirtschaft und Recht (WR)
	– Philosophie, Pädagogik und 
Psychologie (PPP)

Weitere Eigenschaften
	– Akzent Ethik/Oekologie/
internationale Beziehungen

	– Akzent Entrepreneurship
	– zweisprachige Matura auf  
Englisch und Deutsch

Zürich
Minervastrasse 14,  
8032 Zürich
 

1949
Gründungsjahr

900
Schülerinnen  
und Schüler

120
Lehrpersonen

Kantonsschule Hottingen

Schulleitung� (v.l. nach r.): Stephan Amstutz (Prorektor),
Sandra De Mitri (Adjunktin), Daniel Zahno (Rektor),
Saskia Demir (Prorektorin), Rufus Butz (Prorektor)
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Kantonsschule  
Zimmerberg (KSZI)

Au ZH 
Steinacherstrasse 101,  
8004 Au ZH

2020
Gründungsjahr

570
Schülerinnen  
und Schüler

81
Lehrpersonen

Gebäude mit blauen Fensterrahmen: 
Unterrichtsräume im UG und EG
Gebäude in Hufeisenform: Hauptgebäude 
Kantonsschule Zimmerberg

Eingangsbereich 
Hauptgebäude

Seitliche Aufnahme  
des Hauptgebäudes KZI

Schulleitung� v.l.n.r.: Prorektor Patrick Bernasconi, Rektorin Alexandra  
Siegrist-Tsakanakis, Leiterin Zentrale Dienste Doris Stoller,  
Prorektor Marc Stadelmann

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)

Schwerpunktfächer
	– Altsprachlich (A): Englisch, Latein
	– Neusprachlich (N): Spanisch, Italienisch, Englisch
	– Mathematisch-Naturwissenschaftlich (MN):  
Biologie/Chemie und Physik/Angewandte Mathematik

	– Wirtschaft und Recht (WR)
	– Philosophie, Pädagogik und Psychologie (PPP) 
(ab Schuljahr 26/27)

Spezialwoche
Francophonie mit Schülerinnen und Schülern 3. Klassen 
(Rechnung Langgymnasium); in der Regel 5 parallele 
Klassen

Ort

Lyon, Brüssel, Strasbourg

Dauer

4–5 Tage, jeweils im Schulgefäss «Fokuswochen»  
im Frühlingssemester

Ziel

Eintauchen und Erleben einer anderen Sprach-Kultur  
mit Museumsbesuchen, Aktivitäten vor Ort und gezielten 
Arbeitsaufträgen im Zusammenhang mit der Destination  
und der französischen Sprache

Aktivitäten
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Math.-Nat. Gymnasium 
Rämibühl (MNG) 
Kunst und Sport Gym. (K + S)

Angebot
	– Langgymnasium (K+S, 7 Jahre)
	– Kurzgymnasium (MNG, 4 Jahre)
	– Immersion (E)

Spezialitäten / Weitere Eigenschaften
	– Physik/Anwendungen der Mathematik (MNG)
	– Biologie/Chemie (MNG und K+S)
	– Musik (K+S)
	– Französisch/Italienisch/Englisch (K+S)

Haupteingang Hauptgebäude Seiteneingang Hauptgebäude

E-Tandem ZH-VD 
Diese Austauschaktivität zwischen einer Zürcher 
und einer Waadtländer Klasse wurde als E-Tandem 
via Mail und WhatsApp durchgeführt. Das Treffen 
fand an einem Drittort statt.

Ort

Bern

Dauer

1 Tag

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler

Partner

Gymnase de Nyon

Aktivitäten

Zürich
Rämistrasse 58,  
8001 Zürich  

1971
Gründungsjahr MNG

2000
Gründungsjahr K+S

1’000
Schülerinnen  
und Schüler

150
Lehrpersonen

Schulleitung:  
Samuel Byland,  

Adriana Mikolaskova,  
Susanne Kalt (Rektorin),  

Roman Staude
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Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Uster (KUS)

E-Tandem ZH-VD 
Seit zwei Jahren nehmen 12 Klassen 
unserer Schule gemeinsam mit 7 Gym­
nasien aus dem Kanton Waadt am 
E-Tandem-Projekt teil. Je nach Klasse 
kommen verschiedene Austauschformen 
zum Einsatz: Sprachnachrichten, E-Mail-
Austausch und Videokonferenzen. Zu­
dem haben sich die Partnerklassen 
gegenseitig besucht – in Städten der Ro­
mandie oder in zweisprachigen Städten.

Ort

Uster, Zürich, Freiburg, Bern,  
Kanton Waadt

Dauer

1 Schuljahr

Zielgruppe

Schüler/innen der 4. und 5. Klasse 
(Zählung Langgymnasium)

Partner

7 Gymnasien aus dem Kanton Waadt 
(Beaulieu, Bugnon site Ours, Lausanne 
La Cité, Auguste Picard, Etoy, Crissier, 
Renens) 

Aktivitäten

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)
	– Immersion/zweisprachige 
Matura D/E

Schwerpunktfächer
	– Biologie und Chemie
	– Physik und Anwendungen  
der Mathematik (MN)

	– Bildnerisches Gestalten (BG)
	– Musik (M)
	– Latein (A)
	– neue Sprachen (N):  
Englisch / Italienisch / Spanisch

	– Philosophie, Pädagogik und 
Psychologie (PPP)

	– Wirtschaft und Recht (WR): 
deutschsprachig oder immersiv

Uster
Krämerackerstrasse 15, 
8610 Uster

1974
Gründungsjahr

1’100
Schülerinnen  
und Schüler

170
Lehrpersonen

Innenhof der Kantonsschule Uster Begegnungsort unter Bäumen vor der Mensa Schulleitung (v.l.n.r.): Karin Hardegger, Prorektorin; 
Chin-Yunn Yang, Rektorin; Harald Pierhöfer, Prorektor.  
Es fehlen Sandrine Gehriger, Prorektorin, und  
Markus Walter, Adjunkt.

E-Tandem ZH-VD / Exkursionen
Im Rahmen des E-Tandem-Projekts 
haben wir mit Partnerklassen aus dem 
Kanton Waadt gemeinsame Exkursio­
nen durchgeführt, darunter Museums­
besuche mit pädagogischen Aktivitäten.

Ort

Lausanne (Aquatis Aquarium-Vivarium) 
und Bern (Museum für Kommunikation)

Dauer

1 Tag

Zielgruppe

Schüler/innen der 4. Klasse 
(Zählung Langgymnasium)

Partner

Gymnasium Bugnon und Gymnasium 
La Cité (Lausanne)

Zweisprachige Matura 
Aufnahme von Schüler/innen aus dem 
Kanton Waadt im Rahmen der «Maturité 
Bilingue» für ein Schuljahr.

Ort

Kantonsschule Uster

Dauer

1 Schuljahr

Zielgruppe

Schüler/innen, die eine zweisprachige 
Matura D/F anstreben

Partner

Gymnasien aus dem Kanton Waadt



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Literargymnasium  
Rämibühl (LG)

E-Tandem ZH-Romandie
E-Tandems von verschiedenen Klassen mit Klassen aus der  
Romandie (Fribourg, Renens, Lausanne). Die Klassen machen  
in der Unterrichtszeit mindestens 3 Videocalls und treffen sich  
einmal (entweder in Bern oder Zürich).

Ort

Bern / Zürich

Dauer

4 Tage

Zielgruppe

Klassenverband

Partner

1 E-Tandem mit dem Gymnase de Beaulieu (Schuljahr 2024/2025)  
und mit dem Collège Sainte-Croix (Schuljahr 2025/2026).

AktivitätenAngebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– zweisprachige Matura D/E

Schwerpunktfächer
	– Alte Sprachen (A): Griechisch,  
Latein

	– Neue Sprachen (N): Englisch, 
Italienisch, Spanisch

	– Philosophie, Pädagogik  
und Psychologie (PPP) 

Weitere Eigenschaften
	– International Baccalaureate
	– Unesco-assozierte Schule

Zürich
in der Nähe der  
Universität Zürich,  
Rämistrasse 56,  
8001 Zürich

1833
Gründungsjahr

775
Schülerinnen  
und Schüler

130
Lehrpersonen

Literargymnasium: Fassade des 
Südflügels des Hauptgebäudes

Die erweiterte Schulleitung am  
«LG-Abend» zum Schuljahresabschluss 

2024/2025:  
(v.l.: W. Schubiger, U. Alder, Ch. Feller, L. Nopper)

Rektorin Ursula Alder  
an der Eröffnungsfeier zum neuen Schuljahr 2025/2026



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Büelrain (KBW)

Aktivitäten

Angebot
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)
	– Handelsmittelschule (HMS)
	– Informatikmittelschule (IMS)

Schwerpunktfächer
	– Wirtschaft und Recht (WR)
	– Philosophie Psychologie Pädagogik (PPP)

Winterthur
Rosenstrasse 1,  
8400 Winterthur

1968
Gründungsjahr

800
Schülerinnen  
und Schüler

90
Lehrpersonen

Schulleitung Kantonsschule Büelrain� (v. links nach rechts) :  
Dr. oec. publ. Peter Lautenschlager, Rektor, Alessandro Bonaria, Prorektor und Martina Straub, Prorektorin 
(auf dem Bild fehlen: Mélanie Frommherz, Adjunktin und Andrin Blass, Stv. Adjunkt)

Neubau� Kantonsschule Büelrain

E-Tandem
3–4 Anrufe pro Semester und ein Treffen 
in Bern oder Winterthur

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler

Partnerschule

Gymnase de Beaulieu 

 

Maturité bilingue
Ein Jahr in der Romandie und 
Maturitätsarbeit auf Französisch

Ort

Vaud

Dauer

1 Jahr

Zielgruppe

Schüler und Schülerinnen

Partnerschule

Gymnase de Pully



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Zürcher Unterland (KZU)

Austauch VD
Austausch mit dem Gymnase d’Etoy, VD

Ort

Etoy, Bülach

Dauer

6 Wochen

Zielgruppe

alle Schüler/innen der 4. Klassen  
(Zählung Langgymnasium), freiwillig

Partner

Gymnase d’Etoy

Austausch VS 
Austausch mit Schulen in Sion, VS

Ort

Sion, Bülach

Dauer

6 Wochen

Zielgruppe

alle Schüler/innen der 4. Klassen  
(Zählung Langgymnasium), freiwillig

Partner

Lycée-Collège de la Planta und  
Lycée-Collège des Creusets, Sion VS

Praktikum in der Romandie
4.-Klässler/innen steht es frei,  
ihr zweiwöchiges Praktikum in der 
Romandie zu absolvieren

Ort

Romandie 

Dauer

Zwei Wochen

Zielgruppe

alle Schüler/innen der 4. Klassen  
(Zählung Langgymnasium)

Aktivitäten

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)

Schwerpunktfächer
	– Sprachen (A, N): Latein, Spanisch, 
Italienisch, Englisch

	– Mathematik und Naturwissen- 
schaften (MN): Biologie/Chemie, 
Physik/Anwendungen der Mathematik

	– Wirtschaft und Recht (WR)
	– Bildnerisches Gestalten (BG)  
und Musik (M)

	– Philosophie, Pädagogik und 
Psychologie (PPP)

Weitere Eigenschaften
	– Immersion Englisch mit Latein, 
Spanisch oder Wirtschaft und 
Recht (1 Klasse, inkl. Quartals- 
aufenthalt in England)

	– ausgeprägtes Zusatzangebot  
im Untergymnasium (Theater, 
Robotik, «Praxis Mensch Umwelt», 
Wahlmodule, Vertiefungsarbeit)

Bülach
Kantonsschulstrasse 23,  
8180 Bülach

1972
Gründungsjahr

1’200
Schülerinnen  
und Schüler

180
Lehrpersonen

Kantonsschule Zürcher Unterland� aka Kanti Bülach Schulleitung der KZU: (v.l.n.r.) François Rey,  
Sibylle Jüttner, Andrea Emonds, Roland Lüthi



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Stadelhofen (KST)

Den Röstigraben überwinden:  
Échange mit der Romandie
Ein freiwilliger, kostenneutraler Austausch, der es ermöglicht, 
nicht nur eine andere Sprache, sondern auch eine andere 
Kultur und Region kennenzulernen. Dabei taucht man direkt 
in das Leben einer Waadtländer (bzw. Zürcher) Familie ein.

Ort

Zürich/Nyon

Dauer

Jeweils ca. 2 Wochen

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse (Kurzgymnasium)

Infos/Partner

Gymnase de Nyon, Vaud. Der Austausch und die 
Partnersuche werden durch die Arbeit und die 
hervorragenden Beziehungen der für den Austausch 
verantwortlichen Lehrpersonen jeder Schule ermöglicht.

Konzept

Freiwillige Schülerinnen und Schüler verbringen  
2 Wochen in der Gastfamilie in Nyon und werden 
dort während dieser Tage auch die Schule mit dem 
Austauschpartner/der Austauschpartnerin besuchen.  
Die jeweilige Partnerin/der jeweilige Partner wird während  
2 Wochen dasselbe bei uns erleben. Die Schülerinnen  
und Schüler verlängern den Aufenthalt durch das Schreiben 
eines Tagebuchs, das bei der Französischlehrperson 
abgegeben und bewertet wird.

Aktivitäten

Angebot
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)

Schwerpunktfächer
	– Neue Sprachen (N)
	– Musik (M)
	– Bildnerisches Gestalten (BG)
	– Biologie und Chemie (MN)

Zürich
Schanzengasse 17,  
8001 Zürich 

1961
Gründungsjahr

700
Schülerinnen  
und Schüler

120
Lehrpersonen

20
Mitarbeitende

HallenbauGebäude von oben Ansicht Schulleitung �(v. l. nach r.): Joanna Anders,  
Thomas Tobler, Carlina Capaul, Ruedi Borer.  
Auf dem Bild fehlt Prorektor Andreas Gisler.



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule 
Rychenberg  (KRW)

Tandem Winterthur-Fribourg 
Austauschsemester für sprachlichen und  
kulturellen Austausch in Gastfamilien

Ort

Bulle (Kanton Fribourg)

Dauer

1 Semester

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler der  
3. und 4. Klassen Langgymnasium  
und 2. Fachmittelschule

Partner

Collège du Sud

Tandem Winterthur-Lausanne
Quartalsaustausch für sprachlichen und  
kulturellen Austausch in Gastfamilien

Ort

Lausanne (Kanton Waadt)

Dauer

ein Quartal  
(von den Frühlingsferien  
bis zu den Sommerferien)

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler der  
2. Fachmittelschule

Partner

Gymnase de la Cité

Aktivitäten

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Immersion/zweisprachiger 
Maturitätsgang Deutsch/
Englisch

	– Fachmittelschule (FMS)  
mit Profilen Pädagogik, 
Kommunikation & Information

Aktuelle Schwerpunktfächer
	– Altsprachliches Profil (A): 
z. B. Griechisch/Latein

	– Neusprachliches Profil (N): 
moderne Sprachen

	– Profil Philosophie, Pädagogik  
und Psychologie (PPP) 

Weitere Eigenschaften
	– Ergänzungs- und Wahlfächer  
(z. B. Informatik, Musik, Philosophie, 
Bildnerisches Gestalten)

	– Fokus auf Umwelt/Nachhaltigkeit  
(z. B. das «Klimaparlament»)  
als Teil der Schulkultur

Winterthur
Rychenbergstrasse 110,  
8400 Winterthur

1959
Gründungsjahr

1’300
Schülerinnen  
und Schüler

170
Lehrpersonen

Kantonsschule Rychenberg Winterthur Hauptgebäude der Kantonsschule Rychenberg v. links: Christian Sommer (Rektor), Sandro Fehr 
(Prorektor), Nadja Regenscheit (Prorektorin),  
Felix Ziegler (Prorektor)



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Zürcher Oberland (KZO)

Austauschprogramm
Interessierte Schülerinnen und Schüler 
können sich für einen 1:1-Austausch 
anmelden

Ort

Sion oder Fribourg

Dauer

6–8 Wochen

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler der  
4. Klasse (Langgymnasium)

Partner

Collège St-Michel, Fribourg /  
Lycée-Collège de la Planta, Sion

Stage 
Selbstorganisierter zwei- bis vier­
wöchiger Arbeitseinsatz

Ort

französischsprachiger Raum

Dauer

2–4 Wochen

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler der  
5. Klasse (Langgymnasium)

Partner

diverse

E-Tandem ZH-VD
Teilnahme mit mehreren Klassen  
am E-Tandem-Projekt 

Ort

Vaud oder andere  
zugewiesene Kantone 

Dauer

1–2 Semester

Zielgruppe

3. oder 4. Klasse  
(Langgymnasium)

Partner

diverse

Aktivitäten

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Kurzgymnasium (5 Jahre)

Schwerpunktfächer
	– Altsprachliches Profil (A)
	– Musisches Profil (M)
	– Mathematisch-naturwissen­
schaftliches Profil (MN)

	– Neusprachliches Profil (N)
	– Philosophisches, pädagogisches, 
psychologisches Profil (PPP)

	– Wirtschaftlich-rechtliches  
Profil (WR)

Weitere Eigenschaften
	– Selbstlernsemester (SLS)
	– Wahlkurssystem im Maturjahr

Wetzikon
Bühlstrasse 36,  
8620 Wetzikon

1955
Gründungsjahr

1’320
Schülerinnen  
und Schüler

225
Lehrpersonen

SchulfotoHauptgebäude im Winter Schulleitung: Jola Svalina, Aleksandar Popov,  
Michael Bürgisser, Martin Studer, Franziska Meister  
(von links nach rechts)



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Wiedikon (KWI)

Sion-Austausch
Beim Modell, das wir ausschliesslich mit der Partnerschule in Sion 
anbieten, handelt es sich nicht um einen gewöhnlichen Austausch, 
bei dem ein/e Schüler/in der jeweiligen Schulen gleichzeitig den Platz 
wechseln. Vielmehr besuchen sich die beiden Schüler/innen gegenseitig 
und sind beide gleichzeitig entweder in Zürich oder in Sion. So wird eine 
Tandem-Situation geschaffen, die die Eingewöhnungszeit verkürzt und 
einen raschen und vertieften Sprach- und Kulturaustausch ermöglicht.

Ort

Sion

Dauer

12 Wochen

Zielgruppe

4. Klässler/innen (Langgymnasium)

Partner

Collège-Lycée de la Planta

AktivitätenAngebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)
	– Fachmittelschule (FMS)
	– Immersion D/E

Schwerpunktfächer
	– Altsprachlich (A)
	– Musisch (M)
	– Neusprachlich (N)
	– Philosophie, Pädagogik  
und Psychologie (PPP)

Zürich
Zürich Wiedikon
Goldbrunnenstrasse 80,  
8055 Zürich

Zürich Hohlstrasse
Güterstrasse 23, 8004 Zürich 

1965
Gründungsjahr

ca. 1’400
Schülerinnen  
und Schüler

ca. 200
Lehrpersonen

Hohlstrasse Wiedikon

Schulleitung: Dr. Urs Allenspach (Rektor),  
Dr. Michel Borner (Prorektor), Maria Ritscher (Prorektorin), 

Dr. Roy Suter (Prorektor), Cornelia Mastai (Adjunktin), 
Standort Hohlstrasse: Nicole Brockhaus-Soldenhoff 

(Schulleiterin), Bernhard Gerber (Prorektor), Beeke Rusch 
(Prorektorin), Karin Grob (Adjunktin)



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Kantonsschule  
Enge (KEN)

E-Tandem ZH-VD
Austausch zwischen zwei Klassen, zuerst im virtuellen 
Raum, dann reales Treffen.

Ort

Klassenzimmer oder Auftrag zu Hause, gegenseitiges  
Treffen vor Ort an den beiden Schulen

Dauer

elektronisch: einzelne Lektionen während einem oder  
mehreren Semestern.

Zielgruppe

3. und 4. Klassen (Zählung Kurzgymnasium)

Partner

Gymnase Renens

Austauschprogramm Zürich-Lugano
Gegenseitiger Besuch und Wohnen in Gastfamilie  
in Lugano und Zürich.

Ort

Lugano und Zürich

Dauer

2 Wochen in Lugano und 1–2 Wochen in Zürich

Zielgruppe

2. Klasse (Zählung Kurzgymnasium), Schülerinnen  
und Schüler mit Italienisch als 2. Landessprache oder  
im Schwerpunktfach

Partnerschule

Liceo Cantonale di Lugano 1

Aktivitäten

Angebot
	– Kurzgymnasium (4 Jahre)
	– Handelsmittelschule (HMS)

Schwerpunktfächer
	– Neue Sprachen (N): Englisch, 
Italienisch, Russisch, Spanisch

	– Philosophie, Pädagogik  
und Psychologie (PPP)

	– Wirtschaft und Recht (WR)

Weitere Eigenschaften
	– Lehrgang Akzent Campus  
mit Phasenmodell

	– Immersionslehrgang  
Deutsch/Englisch

Zürich
Steinentischstrasse 10,  
8002 Zürich

1959
Gründungsjahr 
(seit 1979 mit Bezeichnung 
Kantonsschule Enge)

1’200
Schülerinnen  
und Schüler

175
Lehrpersonen

Hauptgebäude der Kantonsschule Enge Schulleitung �(v. l. n. r): Silvio Stucki, Patricia Eichholzer,  
Moritz Spillmann, Daniela Schwarz, Dominique Fluri



Unis pour promouvoir 
les échanges et la mobilité

Rendez-vous ZH-VD

Realgymnasium  
Rämibühl (RG)

Austausch mit der Romandie 
(2x2 Wochen)
Echter bilateraler Schüleraustausch 
mit Besuch und Gegenbesuch in der 
Westschweiz und in Zürich. Die Teilneh­
menden besuchen den regulären Unter­
richt ihrer Austauschpartner/innen und 
wohnen während des Aufenthalts in der 
Gastfamilie (volle Immersion). 

Ort

Zürich (Realgymnasium Rämibühl); West­
schweiz: Genf (Collège Sismondi), Lau­
sanne (Gymnase de Beaulieu), Payerne 
(Gymnase intercantonal de la Broye)

Dauer

Zwei Wochen in Zürich und zwei Wochen 
in der Romandie (inkl. Wochenenden) 

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler der 4.–6. 
Klassen (Vorrang für die 5. Klassen) 

Infos/Partner

Partnerschulen in der Romandie; finan­
zielle Unterstützung durch Movetia (bis 
CHF 200.– pro Teilnehmer/in) 

Kurzer Sprachaufenthalt  
(2   – 5 Wochen)
Individuell organisierter Sprachaufent­
halt in einer fremdsprachigen Region 
während der Schulferien, z. B. Sprach­
schule, Kurzaustausch, Praktikum oder 
Sozialeinsatz. Ziel ist eine möglichst 
vollständige sprachliche und kulturelle 
Immersion.

Ort

Sprachregionen einer am RG unter­
richteten Sprache (z. B. Westschweiz, 
Tessin, Ausland) 

Dauer

Mindestens 2 Wochen, empfohlen  
3 – 5 Wochen

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler der  
4.–6. Klassen 

Infos/Partner

Sprachschulen, Austauschorganisatio­
nen, Praktikumsbetriebe; Beratung und 
Begleitung durch die Sprachlehrperso­
nen des RGZH, eine Woche Beurlau­
bung vom regulären Unterricht möglich. 

Semester- /Jahresurlaub  
mit Schulbesuch im Ausland
Beurlaubung für ein Semester oder ein 
ganzes Schuljahr mit Besuch einer dem 
Gymnasium entsprechenden Schule 
in einem fremdsprachigen Gebiet und 
Aufenthalt bei einer Gastfamilie. Ziel ist 
die vertiefte sprachliche, schulische und 
kulturelle Immersion über einen längeren 
Zeitraum.

Ort

Ausland oder fremdsprachige Region; 
Schule entsprechend dem Profil des 
Realgymnasiums Rämibühl  

Dauer

Ein Semester oder ein Schuljahr

Zielgruppe

Schülerinnen und Schüler der  
4. und 5. Klasse 

Infos/Partner

Austauschorganisationen (z. B. AFS, 
Rotary, YFU, IE via Intermundo) oder 
private Organisation mit Bewilligung  
der Schulleitung

Aktivitäten

Angebot
	– Langgymnasium (6 Jahre)
	– zweisprachige Matura (D/E)  
mit Diplom des International 
Baccalaureate (IB)

Spezialitäten/Schwerpunktfächer
	– Moderne Fremdsprachen (N)
	– Alte Sprachen (A)
	– zwei interdisziplinäre 
Projektwochen in jeder 
Klassenstufe 

	– Fokus auf MINT 

Schulalltag (Haupteingang) Schulalltag (Projektwoche) Schulleitung� v.l.: Prorektor Caspar Büttner,  
Prorektorin Lea Sarah Boesinger, Rektor Tobias Weber, 
Prorektorin Christine Grotzer Somaini,  
Leiter Zentrale Dienste Markus Walter  

Zürich
Rämistrasse 56,  
8001 Zürich 

1833
Gründungsjahr

850
Schülerinnen  
und Schüler

120
Lehrpersonen


